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2. gertigerftellie ©ebäube mit SBohnungen
unb SBohnungen in 19 ©tâbten, 1926 — 1928

(Stfthtp 3af)I ber feïtigerfteOten
©ebäube m. SBoIjnungeit ©ofyrtutrgen

3üti<h
SBafel
S3ern

©t. ©aBen
Saufanne
©rojjSBtntetfbm:
Sutern
Sa @t)auj=be=gonb§
»tel
Vienenburg
©dfjaffhaufen
©Ijur
ÜetiSau
2l)un
SSeoep
Se Socle
SRorfchach
Qlten
SBeBtnjona

©umme 1737 1870 2149 5188 6097 7303

Ciw0c imte Jtfa|Td}itt«n

für fjoblicavbcitmtii.
©te SJtafcîjinenfabuï iRaufd^enbac^ 91-©. ©chaff

Raufen, meiere feit ^aljrjetjnten ben 33au non neujeltlic^en
^oljbearbeilungi« unb ©âgereimafchlnen erfolgreich be=

treibt, fyat In tester 3ett mteber einige tntereffante 9teu
Eonftruîtionen auf ben SRarft gebraut.

Die öreifpinftlige Sapfeajdjneiömafchtne 3Jiobeü
ZMR Iii mit Drei öirett eingebauten ©Icüromotoren
bebeutet eine bahnbredjenbe Neuerung in ber Ijolftbear*
beitung. ©iefe otelfeitig uerroenbbare 3apfei>fämelb
mafdhtne ift mobernfter Ronftrutiion unb äufjerft ïrâftiger
SBauart. ©ie ift mit brei 9lrbeit§fptnbeln auSgerüftet,
mooon bie eine ^orijontal jum Slblängen unb Vluten,
bie beiben anbern oertifat jum gapfenfehneiben unb
©df|lihen angeorbnet ftnb. Sämtliche brei SlrbeitSfplnbeln

SJÎobeH ZMR

laufen in Kugellagern unb ftnb mit bireSt eingebauten
Kurjsfdjlujjanfermotoren oetfehen. S3ei SJtobefl ZMR III
jinb bie nertifalen ïïrbeiiëroeHen mit patentierten ©efler»
fdjeiben aus ©leîiron oetfehen, meiere je fedjë auSroed)[eI=
bare VJieffer beft|en, mit benen ber längfte, tote auch
ber bönnfte 3°Pfe" fauber unb eçaît gefc^nitten metben
îann, ®ie SDRoft^itte îann nic^t nur jum 3°Pfenfd^reibeti,
fonbern auch jum gräfen, SRuten, Realen, 3tofen tc. oer=

roenbet merben. 3ubem îann ber untere SBertiîalmotor
bejm. 9lrbeit§roeBe bis 45® fd^rdg gejteBt metben, roaS
bte SBlelfettigîeit biefer SJlaf^tne noch mehr er^ö^t. SDto»

beB ZMR III îann auf befonbern SBunfch mit oter 3tr=

beilSroeBen bejto. nier SJiotoren auSgerüftet metben unb
eS entfielt auf btefe SBeife ber ïgp ZMR IV. ©te neue
breifptnbltge 3apfenfdjneibmafdjlne roirb in gachfrelfen
burt^megê günftig beurteilt, ©le ift in mehreren Staaten
ium patent angemelbet.

©ine Untoerfal=Rrei3fäae non ermtefener SEBirtfehaft»

Hcljîeit ift bte ^cäjificmSStreisfSge 3RoDeß KP. ©te
Überlegenheit biefer SJlafdhtne, meiere für ben oielfeitigen
täglichen ©ebrauth beftimmt ift, liegt in ber grofen
SetftungSfâhigîett unb 9lrbeitSpräjifion, tnfolge ihrer
Sluërflftung mit jmet ftetS betriebsbereiten gräfenmeEen
unb oetfc^lebenen ftnnreidjen Slnfchlägen unb Seiten,
©ie lectern ïônnen nach in bem ©ifdfj etngraoierten

SJlobell KP

©îalen raich eingefteBt merben unb ermöglichen bie SHn«»

fübrung oon fdfjroterigen fßräjifionSarbeiten, mie j. SB.

©egmentfehnetben ohne ootbetigeS Anreißen beS SBetï«
ftficïeS. ©ie SDlafd^tne ift befonbetS Iräftig gebaut, ©er
©ifdEj ift jroelteilig unb bte norbere £älfte als BtoBtifdjj
auSgebilbet unb zugleich tn ber Querrichtung nerfdfjtebbar.
©er ganje ©ifdh îann oermittelft Çanbtab unb ©ehneefen«
getriebe bis 45" frfjräg gefteBt merben. gör 3JlobeE=

fdjretnereten, aRöbel» unb SBagonfabriïen eine roertooBe
SJlafchlne.

3ur fauberen unb rationeflen §erfteBung non 3apfen-
löchern bebtenen ftch fortfdjrittlidbe SBetrtebe ber gapfen-
lod^RettenfraSmafcJjtne SJloöcB KFM mit eingebautem
©leltromotor unb automatifdher KettenauSlöfung. ©tefe
SWafdE|tne jeidhnet ftch aus burdE) gefällige gorm, einfache
Ronftruïtion unb bequeme unb leidste ^anbhabung. ©er
Iräftige ^ohlguPänber mit reichlich bimenfionierter ©tanb»

SMobeH KFM

1926 1927 1928 1926 1927 1928

593 556 651 2085 2456 3154
455 467 442 1009 1295 1179
165 207 167 621 804 573

8 14 21 13 26 25
63 106 139 341 475 773

155 146 246 261 248 414
34 71 82 168 222 300
22 19 27 113 41 150
72 113 101 182 264 258
16 18 17 52 40 55
25 27 119 51 39 173
12 5 4 23 8 8

3 4 5 4
34 59 38 62 89 55
16 2 11 21 2 34
18 5 6 93 8 19

1 1 1 1

31 42 68 55 63 117
14 12 6 32 16 12

SV Must?, »chwetz. va-rvw Zettmig („MeisterblêZ Ar. »

2. Fertigerstellte Gebäude mit Wohnungen
und Wohnungen in 19 Städten. 1926 — 1928

Zahl der fertigerstellten
Gebäude m. Wohnungen Wohnungen

Zürich
Basel
Bern
St. Gallen.
Lausanne
Groß'Wtntcrthur
Luzern
La Chaux-de-Fonds
Viel
Neuenburg
Schaffhausen
Chur
Herisau....
Thun
Veoey
Le Locle
Rorschach
Ölten
Belltnzona

Summe 1737 187t) 2149 5188 6097 7303

Einige neue Maschinen
für die Holzbearbeitung.

Die Maschinenfabrik Rauschenbach A-G. Schaff-
Hausen, welche seit Jahrzehnten den Bau von neuzeitlichen
Holzbearbeitungs» und Sägereimaschtnen erfolgreich be-
treibt, hat in letzter Zeit wieder einige interessante Neu
konstruktionen auf den Markt gebracht.

Me dreispwdligî Zapfevschnetdmaschiue Modell
AIM III mit drei direkt eingebauten Elektromotoren
bedeutet eine bahnbrechende Neuerung in der Holzbear-
beitung. Diese vielseitig verwendbare Zapfenschneid-
Maschine ist modernster Konstruktion und äußerst kräftiger
Bauart. Sie ist mit drei Arbeitsspindeln ausgerüstet,
wovon die eine horizontal zum Ablängen und Nuten,
die beiden andern vertikal zum Zapfenschneiden und
Schlitzen angeordnet sind. Sämtliche drei Arbeitssptndeln

Modell ZllUK

laufen in Kugellagern und sind mit direkt eingebauten
Kurzschlußankermotoren versehen. Bei Modell Aàlk III
sind die vertikalen Arbeit swellen mit patentierten Teller-
scheiden aus Elektron versehen, welche je sechs auswechsel-
bare Messer besitzen, mit denen der längste, wie auch
der dünnste Zapfen sauber und exakt geschnitten werden
kann. Die Maschine kann nicht nur zum Zopsenschreiden,
sondern auch zum Fräsen, Nuten, Kehlen, Zinken rc. oer-

wendet werden. Zudem kann der untere Vertikalmoto«
bezw. Arbeitswelle bis 45° schräg gestellt werden, was
die Vielseitigkeit dieser Maschine noch mehr erhöht. Mo-
dell III kann auf besondern Wunsch mit vier Ar-
beilswellen bezw. vier Motoren ausgerüstet werden und
es entsteht auf diese Weise der Typ 6NK IV. Die neue
dretsptndltge Zapfenschneidmaschine wird in Fachkreisen
durchwegs günstig beurteilt. Sie ist in mehreren Staaten
zum Patent angemeldet.

Eine Unioersal-Kreissäae von erwiesener Wirtschaft»
lichkeit ist die PiäzisionS-KreissSge Modell Die
Überlegenheit dieser Maschine, welche für den vielseitigen
täglichen Gebrauch bestimmt ist, liegt in der großen
Leistungsfähigkeit und Arbeitspräziston, infolge ihrer
Ausrüstung mit zwei stets betriebsbereiten Fräsenwellen
und verschiedenen sinnreichen Anschlägen und Lehren.
Die letztern können nach in dem Tisch eingravierten

Modell k?

Skalen rasch eingestellt werden und ermöglichen die Ans-
führung von schwierigen Präzisionsarbeiten, wie z. B.
Segmentschnetden ohne vorheriges Anreißen des Werk-
stückes. Die Maschine ist besonders kräftig gebaut. Der
Tisch ist zweiteilig und die vordere Hälfte als Rolltisch
ausgebildet und zugleich in der Querrichtung verschiebbar.
Der ganze Tisch kann vermittelst Handrad und Schnecken-
getriebe bis 45° schräg gestellt werden. Für Modell-
schretnereten, Möbel- und Wagonfabriken eine wertvolle
Maschine.

Zur sauberen und rationellen Herstellung von Zapfen»
löchern bedienen sich fortschrittliche Betriebe der Zapfen»
loch-KettenfrLsmaschine Modell Kfsil mit eingedautem
Elektromotor und automatischer Keltenauslösung. Diese
Maschine zeichnet sich aus durch gefällige Form, einfache
Konstruktion und bequeme und leichte Handhabung. Der
kräftige Hohlgußständer mit reichlich dimensionierter Stand-

Modell

1926 1927 1928 1926 1927 1928

593 556 651 2085 2456 3154
455 467 442 1009 1295 1179
165 207 167 621 804 573

8 14 21 13 26 25
63 106 139 341 475 773

155 146 246 261 248 414
34 71 82 168 222 300
22 19 27 113 41 150
72 113 101 182 264 258
16 18 17 52 40 55
25 27 119 51 39 173
12 5 4 23 8 8

3 4 5 4
34 59 38 62 89 55
16 2 11 21 2 34
18 5 6 93 8 19

1 1 1 1

31 42 68 55 63 117
14 12 6 32 16 12



9h. 8
fum&tt». «Seitens („Ateiflerblatf) 81

F it ®®roä^r für grofje Stabilität unb oibrationS«
freies Arbetten. ®te gräSfetten finb feljt fotib unb forgfältig
gufammetigefegt, ïômten allen Anforberungen in jeber

®®"Ö0e leiften unb werben auf 2Bintfcf) in
»erf^tebenen ©töfjen für oetfdjjlebene ©cPfebreiten ge=

Irl« Sluffpanntifdjj ift als oertifale Auffpann»S ûuSgtbilbei unb f)at ben SSorteil, bafj oermiitelfi
öriügitc^et ©InfpannoorridEjtungen ArbeitSftücfe tn jeber

sjtmenfton, fogar ganje $üren, aufgefpannt unb bear*

h! sm
?5*ken îônnen. Auf befonbere SefteDung wirb

^fdglne mit angebautem Hettenfdfjärfapparat geliefert,
üimmereten unb Saugefd)âfte wirb bie neue ©teltro»

«.ï«' TWFA mit eingebautem ©teftro»
motor intereffteren. ®ie SRafi^ine btent in erfter ßlnie

SDtobefl TWFA

ium ïreppenwangenfrâfen, îann aber audi) für eine Steide
anberer Arbeitsoperationen oorteilbaft oerwenbet werben,
1" î- S. tombiniert mit Abläng HcetSfäge, mit Çoljlmelfjel,

vi bebten Sie Sebienung ift fetjr etnfadE)
unb bie UmfteUung ber ©htfpaunoorrid&tungen bejw. baS

jftusroedjfetn ber oerfdfjtebenen SEBerfjeuge fann tafcb er«

Stättbe unfcrcr Snfcrentcn
ouf ber Sdjroeijcr 9Dîuftermeffe 1929

itt 3$afel.
*** 1®®" *•*«» Stöbert, 8Bti($ 1, 2Berbmübleplat> 2.~ Auf ©tanb 9h. 1598 tn £>alle IV 1 Hlelnmifäer

»Jtaco=oon StoII" mit Saurotnbe unb 5 PS Senjtu»
çnr„?,c' * ®<$neUbauaufjug „9taco" mit fd&wetifbarer

5"'®' 1 ®d^nellbauaufjugSwtnbe „Sftapib", 500 kg,
•nebufttotiêgelrlebe, bioetfe 8®^nräber.

& SDtatter, Aarau. — Sabril elef»

foJu. Hörapparate, eleftrifdfje £eifjwaffer»
dfjer (Sorter in allen ©rßfjen, für jeben Sebatf).

HI — 850
materfnH «afrwtl bei «Bafel. - «au»
-Amenbe^' ° ©ifenbalfen für ®edten, ©pftem

5M«
* ^ — 1802,

s85 ®?«mafrtnen A.*©., 3Srt<$, Anferfhafce.
Jltürtelmtfrer, Sdfjneflaufiüge. IV — 1478

Trlnenfo^ie®^ Sûttgenlljal. — ©trafjenbauma»
tieranlLo« o

nnb HleSgewtnnungS» unb @or>

terialfßrberer^^"«ungSmafd&lnen, fahrbare Sita»

SBitump« «nb «etijlnmotoren, Seer* unb

«itumen u?h
© ©P«ngwagen für Stet,

OH«.

Autogen ©nbrcfj A.»®., f>orgen/3üridl). Stel. 1.77. —
gabrif autogener (Sc^rceiB unb ©djnelbe«Anlagen, Sie»

bujteroentile, IjebeUoS, «at. ^ 98,387, moberne Aje»
tplen»Apparate für £>od)= unb Stteberbrudt.

IV - 1625
Saier, Ab., SirSfelbcn, ßaoaterfiraffe. — @lettro=3Jta»

fd&lnenbau, SDtotoren bis 500 PS, Hügel» ober Sttng»
fd&mlerlager. ©pejialllät ber girma: ©inbaumotoren
für §o!j» unb SJtetallbearbeitungSmafdfjlnen.

IV — 1597
«auer (famille, »afet, ®omarerftr. 18. — ©leïtrifcïje

Apparate unb QnftallationSmaterial. III — 849

Sema A.«©., SJlotorwagenfabriî, Dite«. — SJÎotorlaft»
wagen. IV — 1765

Sertoglio ©boarbo, Sngano»SiganeOo. — StoKaben»

fabrit, «atentroHaben „La Corrazzata". IV — 1510a

Sigler, ©pp^In« & ©o., A.«©., Siglen. — ©ifen»
mßbelfabri!. ©pejialitäten: ©ifenbetten, Hranïenmobi»
liar, ©arten» unb Seranbamßbel, ©adtfarren, ©tabl»
mßbel für Sureau. I — 274

Slafer & Sojjne, A., giirtdb, SDtlnetoaftrafee 95, $ele=

pbontabtnen Antiphon, fd^aHbid^te Süren unb 2Ban=

bungen „Antiphon". I — 102

Sraun>Stfining & ©o., Safel 3, ©Palenberg 65 II. —
©petrljolj, gourniere, ßeime, ©tublfttje. 1 — 299

Srenneifen & ©o., §., Safel, Seirenftra^e/ABeiber»
weg 20. — Hiftenoerfcljnürung „©errarb". II — 752

Srun & ©o., Stebilon/ßujern. — Hetten-, ^ebejeuge»
unb SaumafdfjInenfabrif. ©tiften, Setonmif^mafrinen,
©telnbrerer, Habelbagger, ©leoatoren, ßauffranen,
SBtnben, Helten, HleS» unb ©anbwafrmafrinen unb
gtägel. II - 1549

©ontinental'ßtdp' unb Apparatebau>@efeKfraft, 3)5'
benborf. — ©pejialfabti! für autogene ©dfiwetfj' unb
©rnetbeapparate. IV — 1795

„®tana", Sau» unb Qfolierplatten A.=©. StapperSwtl
(©t. ©allen). — Rottet» unb Sauplatten, 3foller«
platten „Dnbulej", llnterbarplatten, 3u>ifrenbar»
unb ©inlageftretfen für galjstegel« unb ©tnfadEjbar.

IV — 1814
3)ra^t)iegel A.»©., ©rw^IJ«» Sogwtl (Sern.) — gabri»

ïation non Sut>mßrtelträgern. IV — 1806

SDreger, SRofenfranj & ®toop A.»©., Attftetten«3ürtr.
— SÉaffetmefferfabrif. III — 959

SDurrcr, geuo, «arJetterte, ©iStoil (Dbw.) — «arfett»
waren» unb ^ol^anblung. II — 666

©ternit, Stieberurnen. — ©temitrßljren für #auSlnftal=
lationen, ®ructrßbren für SGBaffer» unb 3audE)eleltungen,
©ternitplatten. IV 1792

„Fabrossal" Fabrique de brosses métalliques
S. A., Renens-Lausanne. — Süritenwaren für
alle Qnbuftriejweige, ©tablbürften, ?ßolietfebeiben.

III — 1092
gilmoS A.»©, Dftringen (Aatgau). — gabritation oon

wafferbieten ©toffen unb aöanbftoffen. II — 472

glfdjer & ©Offert, Safel, greteftrofje 53. — ©pejial«
^oljbearbeitungSmafd^lnen unb ©le{tro«©tnbaumotoren.

IV — 1550
Çriebl & ©o., 8Sri(ti 5, ßimmatpla^. — gourniere unb

eçotifd^e ^ßljer, ©peffart ($id^en=2Reffer= unb ©äge»
fourniere, franjßjtfd^e unb faufafifd^e ülupaumfour»
ntere, glammen unb Sötafer. I — 292

gtig SJiartt A.«©., Sern. — Setonmifd^er, ©tablbledfj»
farreten, Saumafd^tnen. ^alle IV — ©tanb 1564

Sk. A
Allustr. schweiz. Haudw.-Zettung („Meisterblatt") 31

^ârhe bietet Gewähr für große Stabilität und vibrations-
freies Arbeiten. Die Fräsketten sind sehr solid und sorgfältig
zusammengesetzt, können allen Anforderungen in jeder

Genüge leisten und werden auf Wunsch in
verschiedenen Größen für verschiedene Schlitzbreiten ge-

Aufspanntisch ist als vertikale Ausspann-
ausgebildet und hat den Vorteil, daß vermittelst

orzugitcher Einspannvorrichtungen Arbeitsstücke in jeder
Dimension, sogar ganze Türen, aufgespannt und bear-

d»-m, ?6àn können. Auf besondere Bestellung wird
âschine mit angebautem Kettenschärfapparat geliefert.
Zimmereien und Bauqeschäfte wird die neue Elektro-

«.5^ Modell mit eingebautem Elektro-
motor interessieren. Die Maschine dient in erster Linie

Modell

zum Treppenwangenfräsen, kann aber auch für eine Reihe
anderer Arbeitsoperationen vorteilhaft verwendet werden,
«o z. B. kombiniert mit Abläng Kreissäge, mit Hohlmeißel,
öum Nuten, Kehlen rc. Die Bedienung ist sehr einfach
und die Umstellung der Einspannvorrichtungen bezw. das

Auswechseln der verschiedenen Werkzeuge kann rasch er-

Die Stände unserer Inserenten
aus der Schweizer Mustermesse 1929

in Basel.^ 6 Co.. A.-G. Robert, Zürich 1, Werdmühleplatz 2.
Auf Stand Nr. 1598 tn Halle IV 1 Kleinmischer

«âco-oon Roll" mit Bauwtnde und 5 PS Benzin-
Ns^.k' ^ Schnellbauaufzug „Raco" mit schwenkbarer

i w
1 Schnellbauaufzugswtnde „Rapid", 500 kx,

meduktlonsgetriebe, diverse Zahnräder.

'I^v^ìlMlnler L Matter, Aarau. — Fabrik elek-

s»,,^ ììz- und Kochapparate, elektrische Heißwafser-
cher (Boiler in allen Größen, für jeden Bedarf).

Akt«»«.» lll — 850

MàU Allschwil, Allschwtl bei Basel. - Bau-
»Amends' ^ ' Eisenbalken für Decken. System

— 1802.

.Baumaschinen A.-G. Zürich, Ankerstraße.

^
-Mörtelmischer. Schnellaufzüge. IV — 1478

Langenthal. — Straßenbauma-
tteranlln»» und Kiesgewtnnungs- und Sor-
terialfôrderer ^^àerungsmaschinen. fahrbare Ma-
Bitumen m»kî. und Benzinmotoren, Teer- und

Bitumen s fUugsanlagen, Sprengwagen für Teer,

Màw°.
âch ». 31. - N«. à

Autogen Endretz A.-G., Horgeu/Zürich. Tel. 1.77. —
Fabrik autogener Schweiß und Schneide-Anlagen, Re-
duzterventile, hebellos. Pat. ^ 98,387, moderne Aze-
tylen-Apparate für Hoch- und Niederdruck.

IV - 1625
Baier, Ad., Birsfelden, Lavaterstraße. — Elektro-Ma-

schtnenbau, Motoren bis 500 PS, Kugel- oder Ring-
schmierlager. Spezialität der Firma: Einbaumotoren
für Holz- und Metallbearbeitungsmaschinen.

IV — 1597
Bauer Camille, Basel, Dornacherstr. 18. — Elektrische

Apparate und Installationsmaterial. III — 849

Berna A.-G., Motorwagenfabrik, Ölten. — Motorlast-
wagen. IV — 1765

Bertoglio Edoardo, Lngano-Vigauevo. — Rolladen-
fabrik, Patentrolladen 0orra??à". IV — 1510a

Bigler, Spychìger K Co., A.-G., viglen. — Eisen-
Möbelfabrik. Spezialitäten: Eisenbetten, Krankenmobi-
ltar, Garten- und Verandamöbel, Sackkarren, Stahl-
möbel für Bureau I — 274

Blaser K Söhne, A., Zürich, Mtnervastraße 95, Tele-
phonkabinen Antiphon, schalldichte Türen und Wan-
düngen „Antiphon". I — 102

Braun-Brüning A Co., Basel 3, Spalenberg 65II. —
Sperrholz, Fourniere, Leime, Stuhlsitze. 1 — 299

Brenneisen Co., H., Basel, Belchenstraße/Weiher-
weg 20. — Kistenverschnürung „Gerrard". II — 752

Brun à Co., Nebikon/Luzern. — Ketten-, Hebezeuge-
und Baumaschinenfabrik. Stiften. Betonmischmaschinen,
Steinbrecher, Kabelbagger, Elevatoren, Laufkranen,
Winden, Ketten, Kies- und Sandwaschmaschtnen und
Nägel. II - 1549

Continental-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft, DL-
vendors. — Gpezialfabrik für autogene Schweiß- und
Schneideapparate. IV — 1795

„Diana", Bau- und Jsolierplatten A.-G- RapperSwil
(St. Gallen). — Isolier- und Bauplatten, Isolier-
platten „Ondulex", Unterdachplatten, Zwischendach-
und Etnlagestreifen für Falzziegel- und Etnfachdach.

IV — 1814
Drahtziegel A.-G., Schweiz., Lotzwtl (Bern.) — Fabri-

kation von Putzmörtelträgern. IV — 1806

Dreyer, Rosenkranz L Droop A.G., Altstetteu-Zürich.
— Wassermesserfabrik. III — 959

Durrer, Zeno, Parketterte, Giswil (Obw.) — Parkett-
waren- und Holzhandlung. II — 666

Eternit, Niederurnen. — Eternitröhren für Haustnstal-
lationen, Druckröhren für Wasser- und Jaucheleitungen,
Eternitplatten. IV 1792

„^»drosssl" fabrique âe drosses wàllîques
8. lîenens-dsusanne. — Bürstenwaren für
alle Industriezweige, Stahlbürsten, Polierschetben.

III — 1092
FtlmoS A.-G, Oftringen (Aargau). — Fabrikation von

wasserdichten Stoffen und Wandstoffen. II — 472

Fischer K Süffert, Basel, Freiestraße 53. — Spezial-
Holzbearbeitungsmaschinen und Elektro-Einbaumotoren.

IV — 1550
Fried! & Co., Zürich 5, Limmatplatz. — Fourniere und

exotische Hölzer, Spessart Eichen-Messer- und Säge-
fourniere, französische und kaukasische Nußbaumfour-
ntere, Flammen und Maser. I ^ 292

Fritz Marti A.-G., Bern. — Betonmischer, Stahlblech-
karreten, Baumaschinen. Halle IV — Stand 1564
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